
Gemeinde Nußloch

Parkraumkonzept

Bürgerveranstaltung am 19.10.2023



Agenda

• Begrüßung

• Präsentation der bisherigen Ergebnisse

• Diskussion im Plenum

• Gallery-Walk



Klimaschutz



Handlungsfeld Motorisierter Verkehr

▪ Konzept umfasst den ruhenden motorisierten Verkehr.

▪ Vorrangiges Ziel der kommunalen Planung: nicht notwendigen 
motorisierten Verkehr verlagern oder vermeiden.

▪ Stadt von Morgen soll mehr Lebensqualität haben, zukunftsfähige Städte 
sollen umweltschonend mobil, lärmarm, grün, kompakt und durchmischt 
sein.

▪ Kfz-Verkehr in Baden-Württemberg soll um ein Fünftel reduziert werden.

▪ Förderung nachhaltiger Mobilitätsarten und entsprechenden 
stadtplanerischen Überlegungen erforderlich.

▪ Neben Pull-Maßnahmen werden auch Push-Maßnahmen zum Erreichen 
der Ziele erforderlich.

▪ Jedoch Sicherstellen der grundsätzlichen Erreichbarkeit im MIV, der weiter 
wichtig bleiben wird.

▪ Ziel geringere Geschwindigkeiten, Verstetigung des Verkehrsflusses mit 
Anpassung der Verkehrsflächen, effiziente Abwicklung des MIV

▪ Weniger Raum für den MIV, insbesondere den ruhenden motorisierten 
Verkehr schafft die Basis zur Entlastung der Räume 
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Parkraumkonzept



Parkraumkonzept

• Konzept für gesamtes Gemeindegebiet

• Reduzierung des MIV zum Erreichen der Klimaschutzziele

• Entlastung der öffentlichen Räume

• Freihaltung von Gehwegen für Fußgänger

• Freihalten der Sicht an und auf Querungsstellen

• Parkraummanagement durch Bewirtschaftung

• Integration von Angeboten für E-Ladesäulen und 
Carsharing-Stellplätzen



Straßenraum – Nutzungskonflikte



Flächengerechtigkeit / Kostengerechtigkeit



Zeitraum: 01.07.2023 – 31.07.2023

519 Punkte

1.053 Kommentare

7.202 Likes

1.094 Dislikes

Meinungskarte



Meinungskarte
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Meinungskarte



19.10.2023 12

Bürgeranmerkungen aus der Meinungskarte



Einwohnerdichte / Fahrzeugdichte

8.642 Fahrzeugzulassungen11.331 Einwohner
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Parkraumerhebung
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Erfassung der Parkregelung
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Erfassung der Parkregelung
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Auslastung
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Auslastung - Vergleich
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Gehwegparken - Vergleich
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weitere Untersuchungen – 10 Beispielstraßen

• Erhebung der Auslastung in einem 
Rundgang um 17 Uhr

• Erfassung der Gehweg- und 
Straßenbreiten

• Entwurf von Parkraummarkierungen 
und Haltverboten zum Unterbinden 
von Gehwegparken
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ruhender Verkehr – Voraussetzungen

• Gehwegparken nach StVO grundsätzlich verboten (Flächen für Fußgänger)

• Unzulässig, Gehwege durch eine Freigabe für Parkflächen schmaler als 1,60 m zu 
machen

• Bei Gehwegen ≥ 2,10 m und hohem Parkdruck könnte Gehwegparken legalisiert 
werden

• Fahrbahnbreiten < 5,10 m: kein Parken möglich – 3,05m / 3,10m Rettungswege

• Häufig Gehwegparken trotz ausreichender Straßenbreiten

• Lösung: Stellplatzmarkierungen, da sie ruhenden Verkehr ordnen

• Voraussetzungen Bewohnerparken:

• Erheblicher Parkraummangel

• Keine ausreichenden fußläufig erreichbaren
Parkmöglichkeiten für Quartiersbewohner

• Regelmäßige Auslastung von ≥ 80 % auf Basis tatsächlicher Betrachtung

• Maximale Ausdehnung 1000 m, ggf. Aufteilen in mehrere Bereiche
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ruhender Verkehr – Faires Parken Karlsruhe
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Parkraummarkierungen – 10 Beispielstraßen

Am Leimbach:

• Ordnungsgemäßes Parken eigentlich 
nicht möglich (Fahrbahn < 5 m, 
Gehwege < 1,60 m)

• Belegung am 09.10.: 2 Pkw
• Bilanz: - 21 Stellplätze
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Parkraummarkierungen – 10 Beispielstraßen

Walldorfer Straße:

• Belegung am 09.10.: 33 Pkw
• Vorhandene Stellplätze: 37 Pkw
• Bilanz: mit Schutzstreifen würden 19 

Stellplätze entfallen

Beethovenstraße und Mozartstraße:

• Parken nicht möglich (Fahrbahn < 5 
m, Gehwege < 1,60 m)

• Belegung am 09.10.: je 4 Pkw
• Bilanz: je - 10 Stellplätze
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Parkraummarkierungen – 10 Beispielstraßen

Goethestraße Ost:

• Südl. Gehweg = 2,10 m → legales 
Gehwegparken möglich

• Belegung am 09.10.: 12 Pkw
• Vorhandene Stellplätze: 22
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Parkraummarkierungen – 10 Beispielstraßen

Römerstraße Süd:

• Belegung am 09.10.: 13 Pkw
• Bei Ahndung des Gehwegparkens 

würden 5 „Stellplätze“ entfallen
• Rest: 11

Dreikönigstraße Süd:

• Belegung am 09.10.: 12 Pkw
• Bei Ahndung des Gehwegparkens 

würden 8 „Stellplätze“ entfallen
• Rest: 7
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Parkraummarkierungen – 10 Beispielstraßen

Goethestraße West:

• Belegung am 09.10.: 17 Pkw
• Bei Ahndung des Gehwegparkens 

würden 8 „Stellplätze“ entfallen
• Rest: 15

Blumenstraße:

• Belegung am 09.10.: 20 Pkw
• Bei Ahndung des Gehwegparkens 

würden 31 „Stellplätze“ entfallen
• Rest: 29
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Parkraummarkierungen – 10 Beispielstraßen

Konrad-Adenauer-Ring:

• Belegung am 09.10.: 23 Pkw
• Vorhandene Stellplätze: 29
• Markierung empfohlen, um 

Gehwegparken auszuschließen
• Bilanz: - 0 Stellplätze
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Parkraummarkierungen – 10 Beispielstraßen

Albert-Schweitzer-Ring:

• Belegung am 09.10.: 21 Pkw
• Vorhandene Stellplätze: 50
• Markierung empfohlen, um Gehwegparken 

auszuschließen
• Bilanz: - 0 Stellplätze
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Parkraummarkierungen – 10 Beispielstraßen

Römerstraße Nord:

• Gehwegparken trotz 
ausreichender Straßenbreiten für 
beidseitiges Parken

• Belegung am 09.10.: 6 Pkw
• Vorhandene Stellplätze: 13
• Bilanz: - 0 Stellplätze
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Parkraummarkierungen – 10 Beispielstraßen

• Hildastraße Süd:

• Belegung am 09.10.: 26 Pkw
• Bei Ahndung des Gehwegparkens würden 

11 „Stellplätze“ entfallen
• Rest: 12 Stellplätze
• Bilanz: - 11 Stellplätze

• Hildastraße Nord:

• Belegung am 09.10.: 28 Pkw
• Bei Ahndung des Gehwegparkens würden 

15 „Stellplätze“ entfallen
• Rest: 17 Stellplätze
• Bilanz: - 15 Stellplätze
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Parkraummarkierungen – 10 Beispielstraßen

Summe aktuell genutzte 
Stellplätze (teilweise illegal)

Stellplätze, die wegen 
Gehwegparkens entfallen 

würden

Summe verbleibende 
Stellplätze

357 134 223



Weiteres Vorgehen

• Einarbeitung der heutigen Anmerkungen / Diskussionspunkte

• In Abstimmung mit Verwaltung Entwurf für Gesamtkonzept

• Einzeichnen aller relevanten Stellplätze im öffentlichen Raum zur 
Umsetzung von Markierungen, in ganz Nußloch

• Bis Ende 2023 Vorlage an Gemeinderat



Agenda

• Begrüßung

• Präsentation der bisherigen Ergebnisse

• Diskussion im Plenum

• Gallery-Walk



Vielen Dank!
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